
188 Elektroinstallation

Erder
Earth Electrode DIN 18014: 2007-09; VDEW-Richtlinie, DIN VDE 0100-410: 2007-06; -540: 2007-06

Bauformen

RingerderStrahlenerder Maschenerder Mindest-
überdeckung

0,
5
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1,
0

m

in unbewehrtem Fundament

Betonschicht 10 cm

Fundament aus Stampfbeton
oder bewehrtem Beton

Fundamenterder mit
Abstandhalter

Erdreich
Isolieranstrich
Außenputz mit
Dichtungsmittel
Mauerwerk
Innenputz
Anschlussfahne
freies Ende mind. 1,5 m
Estrich
Bodenplatte
Aschenlage
Erdreich

Bitumen-
dichtung

Isolier-
pappem

in
.

30
cm

a

a

Abstand a ≥ 5 cm

Oberflächenerder:
n Verlegung bis zu einer Tiefe von ca. 1 m
n Fundamenterder aus Rund- oder Bandstahl

Tiefenerder:
n Senkrechte Verlegung in mindestens 2,50 m Tiefe
n Verlegung als Staberder, z.B. feuerverzinkter Stahl, mit

besonderem Korrosionsschutz an der Anschlussstelle über
dem Erdboden

n Einbringen mit Hilfe eines Vibrationshammers

n Stab- oder Ringerder
n Band- oder Seilerder
n Fundamenterder
n Plattenerder

n Metallbewehrung von
Beton in der Erde

n Unterirdische metallene
Konstruktionsteile

n Schutz gegen elektrischen Schlag

n Blitz- und Überspannungsschutz

n Schutz für Kommunikationsanlagen

Erderform Werkstoff Mindestquerschnitt
in mm2

Mindestdicke
in mm

Anwendungen,
Mindestabmessungen

Band Stahl, feuerverzinkt 90 3

Runddraht 78 10 mm Ø – Oberflächenerder

Runddraht 201 16 mm Ø – Tiefenerder, mit mindestens 70 μm
Zinkauflage

Rohr 491 25 mm Ø Mindestwandstärke 2 mm,
55 μm Zinkauflage

Profilstäbe 90 3

Rundstab:
– mit Kupfermantel
– verkupfert

Stahl mit
Kupferauflage 177 15 mm Ø

Beschichtung:
– Tiefenerder mit 2000 μm Kupferauflage

154 14 mm Ø – Tiefenerder mit 90 μm Kupferauflage

Band Kupfer 50 2

Seil 25 Mindestdrahtdurchmesser 1,8 mm

Runddraht 25 Oberflächenerder

Rohr 314 20 mm Ø Mindestwandstärke: 2 mm

Bei ausgedehnten Erdern aus blankem Kupfer oder Stahl mit
Kupferauflage ist darauf zu achten, dass sie von unterirdischen
Anlagen aus Stahl, z.B. Rohrleitungen und Behältern, getrennt

gehalten werden.
Andernfalls sind die Stahlteile einer erhöhten Korrosions-
gefahr ausgesetzt.

Mindestabmessungen und einzuhaltende Bedingungen für Erder

Funktionen

Arten

Verlegung

Ausführung

Erderverlegung und Maschenbildung
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189Elektroinstallation

Schutzpotenzialausgleich
Protective Equipontial Bonding DIN 18012: 2008-05; DIN VDE 0100-410: 2007-06; -540: 2007-06

① Anschlussfahne des
Fundamenterders

② Haupterdungsschiene
(früher Potenzialaus-
gleichsschiene, PAS)

③ Hauseinführungsleitung
des VNB

Potenzialausgleichsleiter
(PA-Leiter):
④ zum Hausanschluss-

kasten (HAK)
⑤ zur Telekommunikations-

und BK-Anlage
⑥ zur Blitzschutzanlage
⑦ zur Wasserversorgungs-

und Wasserentsorgungs-
anlage

⑧ zur Gasversorgungs-
anlage

a Fundamenterder
b Blitzschutzanlage
c Heizungsanlage
d PE-Leiter zum HAK
e PE-Leiter zur Verteilung
f TK-Anlage
g Antennenanlage
h Gasversorgungsanlage
i Wasserversorgungsanlage

Gebäudeanschlussraum mit Schutzpotenzialausgleich

Schutzpotenzialausgleich an der Haupterdungsschiene

Darstellung Erklärung Anwendung (DIN VDE 0100…)

Schutzpotenzialausgleichsleiter ⑨

zwischen Körpern und leitfähigen Tei-
len, die innerhalb des Handbereichs
liegen

n Schutzleitermaßnahmen (-410)
n Baderäume (-701)
n Schwimmbäder (-702)
n landwirtschaftliche Betriebe (- 705)
n feuergefährdete Betriebe (- 482)
n mobile Ersatzstromversorgungsanlagen

(-551)

Verbindung mit der Haupterdungsschiene Verbindung für zusätzlichen Schutzpotenzialausgleich

Material Mindestquerschnitt in mm2 Zwischen zwei Körpern von elektrischen Betriebsmitteln:
qPE1 ≤ qPE2 → qP ≥ qPE1
qPE: Querschnitt des jeweiligen Schutzleiters
qP: Querschnitt des Schutzpotenzialausgleichsleiters

Kupfer 6

Aluminium 16
Zwischen Körpern eines elektrischen Betriebsmittels und einem
metallenen Konstruktionsteil:
qP ≥ 2,5 mm2 bei mechanischem Schutz des Leiters,

z.B. durch Elektroinstallationsrohr
qP ≥ 4 mm2 bei Leitern ohne mechanischen Schutz

Stahl 50

Zusätzlicher Schutzpotenzialausgleich bei leitender Standfläche

Leiterquerschnitte für Schutzpotenzialausgleichsleiter

④

⑤ ③

②⑦⑧
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① bei TN-Systemen erforderlich
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PEN

PEN

Haupterdungs-
schiene

z.B. NYM-J
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